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Termine für das Jahr 2001/ 2002
Zu den unten genannten Treffen sind alle
Familien-, Heimat- und Ortsgeschichtsforscher
und solche, die es noch werden wollen recht herzlich
eingeladen. Es werden Er&hrungen ausgetauscht und
über Forschungsergebnisse informiert. Sie können
auch gerne Ihre Freunde und Bekannten mitbringen,
Gäste sind uns immer herzlich willkommen.
Die regehnäßigen Treffen finden auch weiterhin im
Nebenraum der Gaststätte Soimwaldtor in Hargesheim,
Hunsrückstr.84 a statt.

Beginn: 19.00 Uhr

Mittwoch, 14.November 2001
Vortag von Herrn Hehnut Wendling aus Spesau-oth
Auswanderung vom Naheraum an den Niederrhein
xmd Brandenburg.

Mittwoch, 09. Januar 2002
Das neue Literaturverzeichnis 2001 der BG Nahe-
R h e i n - H u n s r ü c k v o n R u d o l f
S c h w a n

Mittwoch, 13. März 2002
Vortrag von Uwe Ferwendel
Mit verschiedenen Familienforschungs-Programmen
z u m

Famil ienbuch.

Mittwoch, 08. Mai 2002
Vorschläge und Diskussion von imserer Gruppe zum
Thema: wie Archiviere ich meine Genealogischen
D a t e n

Vorschläge und Beiträge von der Gruppe.

Mittwoch, 10. Juli 2002
Informationen und Erfahrungsaustausch

Mittwoch, 11. September 2002
Vortag von Heam Rudolf Schwan
Dat«isichmmg meiner genealogischen Unterlagen

Mittwoch, 13. November 2002
Informationen für 2003 \md Er&hrungsaustausch

Wie jedes Jahr veranstaltet die WGfF Bezirksgruppe
Nahe-Rhein-Hunsrück in Zusanmi^arbe i t mi t der
Heimvolkshochschule Schloss Dhaun ein Seminar för
Familienforscher. Ein wesentlicher Aspekt imserer
Familienforschungsseminare ist stets auch die
M ö g l i c h k e i t z u m I n f o r m a t i o n - i m d
Erfehrungsaustausch untereinander.
Das Seminar steht unter dem Aspekt; Die aktive
Familienforschung, von den USA in den Banat, vom
Archiv zum Familienbuch.

Das Seminar für Familiengeschichtsforschung findet
s t a t t a m

Samstag« 3.11.2001. IO.00 Uhr bis Sonataef den
4.11 .2000 . ca . 13 .30 Uhr
in der Heimvolkshochschule Schloß Dhaun in
Hochstetten-Dhaun
T h e m e n :

a) Herr Dr. Hehnut Schmahl. Alzqr
Familienforschung in den USA,
auf der Suche nach meinen Vorfahren in Amerika.
Quellen, Hilfen, Internet und alle erdenkliche
Möglichkeiten zum AufiBndai meiner Vorfehren.

b) Herr Uwe Ferwendel, Gutenberg
Mit verschiedenen Familienfarschungs-Programmen

F a m i l i e n b u c h .

Computerprogramme
Ahnentafehi, Bilder
Buchb indo i

Scannern,
Familienforschung,

Te x t , b i s z u m

c) Herr Dr. Junkers, Leverkusen
Famil ienforschung im Banat imd bei den
D o n a u s c h w a b e n

Herkunft, Geschichtliche Entwicklung Möglichkeiten
der Familienforschimg

d) Herr Dr. Joachim Oqien aus Köhl
Familienforschung im Archiv, Möglichkeiten und
Methoden für den Aktiven Familienforscher
Teil n, der Archivar und der Familienforscher durch
Zusammenarbeit zum Erfolg

e) Herr Dr. Rudolf Paulus aus Trabai-Trarbach.
Die Sicherung meiner genealogischen Daten,
wie stelle ich sicher, dass meine Forschungsergebnisse
der Nachwelt erhalten bleibai.

Q Seminarteilnehmer
Gruppenarbeit zum Thema die Sicherung meiner
Genealogischen Daten
Präsentation der Gruppenergebnisse und Diskussion,

g) Vorstellung der Sammlimgen der WGfF
Bezirksgruppe N-R-H
von Familiaibüchem, Nachschlagewerke, Hefte,
Verzeichnisse, CD-ROM und vieles mdir.
Vorstellimg durch Herrn Rudolf Schwan
Angebot für die ganze Seminardauer.
Leitung: Mechthild Wigger, Heimvolkshochschule
Schloß Dhaun
Herr Rudolf Schwan WGfF Bez.gr. Nahe-Rhein-
H u n s r ü c k

Teihidmî beitrag für das Seminar: DM 70,- zuzüglich
für Unterbringung und Vapflegung DM 135,-
für Verpflegung ohne Übonachtung DM 65,-
Auskünfte erteilt Rudolf Schwan, Vorsitzender der BG
Nahe-Rhein-Hunsrück Tel. 0671 / 35785
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Impressum
Herausgeber: Westdeutsche Gesel lschaft flir
Familienkunde, Bezirksgruppe Nahe-Rhein-Hunsrück.
Leiter der Bezirksgruppe: Rudolf Schwan,
KronenbCTgstr. 16, 55595 Hargesheim, Tel. 0671
3 5 7 8 5
Stellv. Leiter der Bezirksgruppe: Uwe Ferwendel,
Haiq)tstr. 55, 55595 Gutenberg, Tel. 06706 915661
Schriftfiihrerin: Frau Margot Gräf^ Steinweg 19,
55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 41581 + 31604
Schatzmeister: Siegfried Balter, Gutenbergstr. 15,
55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 26290
Bankverbindung: Kreuznacher Volksbank,
BLZ 560 900 00,20.08.00 Konto Nr. 380 2906

Neue Bächer miserer Bezirksgrappe;

Lebenserinnerungen von Emil R. Köhler, Verem für
Heimatkunde im Landkreis Birkenfeld Sonderheft Nr.
26,1975

Archivalien zur Geschichte des Landesteils Birkenfeld
im Staatsarchiv in Oldenburg (1817-1937) von Albrecht
E c k h a r d t
aus rheinland-pfölzischen und saarländischen Archiven
H e f t 2 7

Archivalien oldenburgischer Behördai des Fürstentums/
Landes- teils Birkenfeld im Landeshauptarchiv Koblenz
von Marl i Beck und Frank Neupert , aus
Veröffentlichungen der Landesarchiwerwaltung
Rheinland-Pfelz Band 65, Koblaiz 1995

Die Reihe Archivbilder, Bad Kreuznach Bilder von
1 8 8 0 - 1 9 7 0
von Steffen Kaul, Bad Kreuznach 2000

Diskette, Gen Tools, Kalendarium Kalender, Heilige,
Berechnungen Dokumentationen

'w' 3 Diskette Kath. Familienbuch Bad Sobernheim 1664-
1880 von Josef Sdmiieden 9/2000

CD-ROM Familienbücher aus dem Hunsrück
Josef Schmiede hat folgende 18 Familienbücher auf
einer CD-ROM herausgebracht:
Bundenbach rk., Enkirch rk., Gemtinden rk., Hausen ev.,
Hennweiler, Hirchfeld, Laufersweil«, Niederhosmbach,
Nußbaum ev., Oberhausen/Kim, Rhaunen rk.,
Rfidesheim/Nahe, Sobernheim rk., Sohren, Sponheim,
Stipshausen und Wickenroth.
Zu beziehen bei Josef Schmieden, Bollraibacher W^ 8,
55626 Bundenbach, Tel. 0172/6514665

Bestandsverzeichnis der Abt. Deutsche Zaitralstelle für
Genealogie im Sächsischen Staatsarchiv Leipzig Teil
I V ,
Qrtsfiimilienbücher mit Standort Leipzig; Stand 1998
von Volkmar Weiss und Katja Münchow, Verlag
Dealer & Co

Mitgliederverzeichnis der Westdeutschen Gesellschaft
für Familienkunde e.V., Sitz Köhl, Stand: 31.07.2000
WGfF Nr. 144, von Claus Geis

Stifter u. Stiftung - Korn u. Kochs, mit
Nachkommenschaftstafehl
Stiftungen des Kölner Gymnasial- imd Stiftungsfonds
N r. 6
WGfF Nr. 131, von Karl H. Boley

S t i f t e r u . S t i f hmg - Ca lenbe rg , m i t
Nachkommenschaflstafeln
Stiftungen des Kölner (^ronasial- und Stiflungsfonds
N r . 7
WGfF Nr. 132, von Karl H. Boley

Stifter u. Stifhmg - v. Francken-Sierstorpff u. Rensing
Nachkommenschaftstafeln, WGfF Nr. 133, von Karl H.
Boley
Stifhmgai des Köhler Gymnasial- und Stiflungsfonds
N r. 8

S t i f t e r u . S t i f h m g - J a n s s e n , m i t
Nachkommenschaftstafeln
Stiftungen des Kölner Gymnasial- und Stiftungsfonds
N r. 1 0
WGfF Nr. 135, von Karl H. Boley

S t i f t e r u . S t i f h m g - S e u l e n , m i t
Nachkommenschaflstafehi
Stiftungen des Kölner Gymnasial- und Stiflungsfonds
Nr. 11
WGfF Nr. 136, von Karl H. Boley

Stifter u. Stiftungen - des Kölner Gymnasial- und
Stifhmgsfonds, mit Nachkommenschaftstafeln 1., 2., 3.
und 4. Sammelband
Stifhmgen des Köhier Gymnasial- und Stifhmgsfonds
N r. 1 2 - 1 5
WGfF Nr.l37, Nr.l38, Nr.l39, Nr.l40 von Karl H.
Boley

S t i f t e r u . S t i f t u n g P i l g r u m m i t
Nachkommenschaftstafehi, Stiftungen des Köhier
Gymnasial- und Stifimgsfonds, Band 4
WGfF Nr. 129 von Karl H. Bo%

Stifter u. Stifhmg Orth ab Hagen mit
Nachkommenschaftstafehl, Stifhmgen des Köhier
Gymnasial- und Stifimgsfonds, Band 1
WGfF Nr. 126 von Karl H. Boley

Familienbuch Welschbillig 1571-1803 von Eduard
Lichter, Trier

Familiaibuch Lötzbeuren (Hunsrück) 1650 - 1850
von Peter Schößler WGfF Nr. 143

Familifflbuch Roetgen /Eifel röm-kath. u. reformierte
K i r c h e
1638 - 1900 Band 1 - geschichtlicher Teil von Manfred
Eysold
WGfF Nr. 142(1/2)
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Familienbuch Roetgen /Eifel röm-kath. u. reformierte
K i r che
1638 - 1900 Band 1 - genealogischer Teil von Manfred
Eysold
WGfFNr. 142(2/2)

1200 Jahre Watisheim, Festbuch der Gemeinde
Wonsheim zur 1200-Jahr-Feier im August 2000, Hsg
Ortsgemeinde Wonsheim

Die Jüdische Familie Dinkelspiel aus Medard (Beiheft 1)
von Günter F. Anthes

Beitäge zur Geschichte der Juden und der jüdischen
Kultusgemeinde in Meisenheim am Glan
von Gün te r F. An thes

Die Familien zu Löllbach im 19. Jahrhundert (Heft
XXX) Günter F. Anthes

Die Kasualien der Lutherischen Pfiirrei Sein, mit den
Filialen Ifechenbach, Hoppstätten und Oberreidenbach
von 1685 bis 1798
von Gün te r F. An thes

Die Kasualien der Reformierten Pfiirrei Hundsbach, mit
den Filialen Desloch und Jeckenbach von 1714 bis 1798
von Gün te r F. An thes
Die Kasualien der Luherischen Pferrei Löllbach /
Schweinschied von 1670 bis 1798, von Günter F. Anthes

Das Bürger-Register der Gemeinde Lettweiler im 19.
J a h r h u n d e r t
von Gün te r F. An thes

Die Kasualien der Reformiertai Pferrei Odenbach/ G
1 7 1 6 - 1 7 9 8
von Günter F. Anthes

Sparkasse Bad Kreuznach,
Streiflichter aus den Jahren 1975, 78, 86 und
Geschäftsberichte

Die Einwohner der katholischen Pferrei Longkamp
S t . A n d r e a s
mit der Filiale Kommen vor 1798, von Hans-Peter
Bungert

Chronik der Familie Gräfl^ Geschichte einer Familie aus
d e m R h e i n l a n d 1 6 5 6 - 1 9 8 8 v o n N o r b e r t
Degenhard, Ratingen

Ahnen und Enkel, das neue Luther-Nachkommenbuch
1 5 2 5 - 1 9 6 0
C.A. Starke Verlag 1960

Familiennamen, Herkunft und Bedeutung von 20000
N a c h n a m e n

Dudenverlag

Zur Geschichte der Schule und des Dorfes Oberstreit
von Frau Gunhild Mc Lachlan

Geschichte der Pferrei Braunweiler, von Dr. Wolfgang
S e i b r i c h

Geschichte der kath. P£ Becherbach, von Dr. Wolfgang
S e i b r i c h

Pferrei St.Pankratius Kim, von Dr. Wolfgang Seibrich

Kath. Pferrkirche StFranziskus Xaverius Bruschied
1 8 9 3 - 1 9 9 3
Hers. Kath. Kirchengem. Bruschied 1993

1000 Jahre Willigiskappele ehemals Geh in Kirche
von Herrn Paul Wilbert aus Auen

Handbuch für Johann Karst Schrein^rmeister zu
N o r h e i m
1868-1903 von Klaus Vallerius

Bauemlisten aus dem Fürstbistum Ermland von 1660-
1 6 8 8
vwi Dr. A. Birch-Hirschfeld Diözesanarchivarin in
Frauenburg

H^enotten in Deiitschland, von Helga und Horst
Kirchmayer

Einführung in die Familienkunde, W.K.Prinz von
Isaiburg 1934

Familienkundliches Wörterbuch von Fritz Verdenhalven
1992 Verlag Degener & Co.

Alte Meß- und Währungssysteme aus dem deutschen
Sprachgebiet von Fritz Verdenhalven 1998
Verlag Degener & Co

Sponheim und Burgsponheim einst imd jetzt Band n.
Bearbeitet von Erich Sdiauß (Hers. Freundeskreis der
Burg Sponheim e.V. 2001

Folgenden Buchsp^dem sei an dieser Stelle herzlich
gedankt:
Frau Michaela Koerwer, Herrn Siegfned Balter,
Herrn Elmar Matthiae, Herrn Wilhelm Schmidt,
Herrn Josef Schmieden, Herrn Gfinter F. Anthes,
Herrn Willibald Reichert, Herrn Erich Schanß,
Herrn Klans Val ler i i is
Nachlaß Herrn Heinrich Sfifi,

und all^ anonymen Spendern.

Aus Museal und Archiv -Stadtarchiv- Moses Mauser
1852-1913 von Martin Senna*
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Kreiiznacher Zeitung Nr.180, Dienstag 26.Sept 1848
R e k a r m t m a c h u n g e i i :
Die nachbenannten Militärpflichtigen, welche sich im
laufenden Jahre vor der Aushebungscommission nicht
gestellt, auch ihr Ausbleibai nicht entschuldigt hab^,
werden hierdurch aufgefordert, sich binnen 3 Monaten,
von heute an gerechnet, bei dem unterzeichneten
Königlichen Landrathe ̂ hu& ihrer Rechtfertigung
einzufinden, widrigenfells sie als ausgetretene
Heerespflichtige werden angesehen und als solche
gerichtlich verfolgt werden. Zugleich werden diejenigen
Behörden, welche etwa über den Aufenthaltsort
derselben Auskunft geben k&men, ersucht, dem
Unterzeichneten darüber Mittheilung zu machen,.

Die ausgebliebenen Ersatzpflichtigen sind:
1) Johann Adam Sommer, geb.1819 zu Weisel in

Nassau und wohnhaft zu Rümmelsheim
2) Peter Rademacher zu Weinsheim, geb. 12. Juni 1823
3) Johann Adam Barth aus Hennweiler, geb. 18.Mai

1825

4) Valentin Julius aus Nußbaum, geb. 19.Dezember
1 8 2 7

5) Johann Franzmann aus Nußbaum, geb. 22. Juli 1827
6) Johann Philipp Bleisinger aus Simmem/Dh, geb.

3 0 . 1 0 . 1 8 2 7
7) Philipp Bach aus Daxweiler, geb. 16.Mai 1827
8) Peter Ritter aus Obo-streit, geb. 7.September 1827
9) Philipp Heinrich Hönick aus Weiler b.M. geb.

15.April 1827
10) Jacob Eidt aus Heddesheim, geb. lO.Oktober 1827
11) Heinrich Quristian Weingarth a. Sobernheim, geb.

11 . 3 . 1 8 2 7

12) Philipp Brum aus Weiler b.M., geb. 9.Januar 1827
13) Jacob Schwenk aus Simman u. Dh.., geb. 14. Nov.

1 8 2 7

14)IgnazDillyaus Spabrücken, geb. 31. Juli 1827
15) Jacob Nau aus Weiler b. Bingen geb. 27. Dezember

1 8 2 7

16) Karl Foltz aus Kreuznach, geb. 3. Oktober 1827
l';̂  Johann Caspar Franzmann aus Sobernheim, geb.

2 0 . 1 . 1 8 2 6

18) Johann Brandenburger aus Mandel, geb. 16.
N o v a n b a - 1 8 2 6

19) Johann Philipp Klein axis Hochstettm, geb. 16. Dez.
1 8 2 6

20) Johann Knodi aus Braunweilo-, geb. 16. März 1826
21) Conrad Gottfried aus Kreuznach, geb. 1. Dezember

1 8 2 6

22) Jacob Beiser aus Nied^hausen, geb. 9. November
1 8 2 6

23) Jacob Mai aus Sobernheim, geb. 26. August 1826
24) Peter Engel aus Nußbaum, geb. 2. Januar 1826
25) Nicolaus Link axis Spabrücken, geb. 4. November

1 8 2 7

26) Ferdinand Bauer aus Sobernheim, geb. 18.
November 1827

27) Valentin Franzmann aus Schweppenhausen,
geb.6.12.1827

28) Johann Knoth aus Braxmweiler, geb. 18. Juli 1827
29) Adam Hön aus Kreuznach, geb. 18. Juni 1827
30) Philipp Jacob Fuchs aus Monzingen, geb. 31. Mai

1 8 2 7

31) Johann Mathem aus Rüdesheim, geb. 4. April 1827
32) Chr ist ian Mart in Fr iedr ich Hamacher aus

Waldböckelheim, geb. 24. Septmber 1827
33) Philipp Bernhard aus Traisen, geb. 9. März 1827
34) Wilhelm Alsentzer aus Kreuznach, geb. 6. Oktoba*

1 8 2 7

35)Emmrich Jos. Schneide a. Waldhilbersheim, geb.
1 9 . 2 . 1 8 2 8

36) Philipp Lickdeck aus Kim, geb. 27. Januar 1828
37) Johann Nicolaus Klein aus Sponheim, geb. 7 Juli

1 8 2 8

38) Johann Lenhardt aus Sobernheim, geb. 1 I.Oktober
1 8 2 8

39)Johaim Vollrath aus Burgsponheim, geb. 8.April
1 8 2 8

40) Jacob Orthenberger aus H ĝesheim, geb. 1. Februar
1 8 2 8

41) Johann Friedrich Klees aus Burgsponheim, geb.
2 3 . 1 2 . 1 8 2 8

42) Ludwig Dressing aus Kreuznach, geb. 6. Juni 1828
43) Johann Christian Laun aus Geteoth, geb. 5. Januar

1828

44) Johann Götz aus Spall, geb. 27. Mai 1828
45) Jacob Stern aus Weiler b.M. geb. 12. Januar 1828
46) Johann Klein aus Spabrücken, geb. 2. Januar 1828
47) Heinrich Wilhehn Lauer aus Kim, geb. 22. März

1 8 2 8

48) Adam Weiß aus Spabrücken, geb. 18. Mai 1828
49) Adam Cronenberger aus Oberstreit, geb. 10. Januar

1 8 2 8

50) Jacob Schnees aus Sobernheim, geb. 25. März 1828
51) Valentin Müller aus Kreuznach, geb. 3.Januar 1828
52) Johann Peifa* aus Rümmelsheim, geb. 5. November

1828

53) Karl Josef Hön aus Kreuznach, geb. 14. Novembw
1828

54) Benedict Stempel aus Winzenheim, geb. 30.
Dezember 1828

55) Philipp Jacoby aus Simmem u. Dhaun geb. 31.
August 1828

56) Friedrich Wtgelhahn aus Gehroth, geb. 25. Oktober
1 8 2 8

57) Friedrich Guitter aus Weil«- b.M., geb. 19. April
1828

58)Christian Schneider aus Martinstein, geb. 1 I.Juli
1 8 2 8

59) Sebastian Kuttler aus Waldböckelheim, geb. 4.
Februar 1828

60) Andreas Egert aus Kreuznach, geb. 12. Oktober 1828
61) Jacob Ludwig Dickelnick aus Kim, geb. 25. März

1828

62) Mathias Josq)h Didcenschied a. Warmsroth, geb.
2 0 . 1 2 . 1 8 2 8

63) Sebastian Gottfried aus Kreuznach, geb. 10.Juni
1 8 2 8

64) Johann Stäugler aus Weiler b.M., geb. 18. März 1828
65) Johann Bickler aus Sobernheim, geb. 28. April 1828
66) Friedrich Wilhelm Eckardt aus Kreuznach, geb.

2 9 . 1 2 . 1 8 2 8

67)Friedrich Karl Müller aus Kim, geb. 3. Februar 1828
68)Johann Esser aus Waldhilbersheim, geb. l.März

1 8 2 8
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69) Philipp Peter Odemheimer aus Münster a.St., geb.
18.2 .1828

70) Johann Philipp Strohm aus Weiler b.M., geb. 8
Oktober 1828

71) Karl Prectorius aus Stromberg, geb. 17. August 1828
72) Heinrich Hermann Rudolph Büdenbender aus

Bretzenheim, geb. 4. März 1828
73) Andreas Hamecker aus Sarmsheim, geb. 30. Oktober

1 8 2 8

74) Johann Wichterich aus Bursponheim, geb. 8.
Ok tobe r 1828

75) Friedrich Mohr aus Seibersbach, geb. 11. August
1828

76) Mathias Müller aus WalUiausen, geb. 23 .März 1828
77) Johann Adam Wagner aus Simmem u.Dh., geb. 16.4.

1828

78) Conrad Heinrich Schrögel aus Kreuznach, geb.
7. April 1828

79) Andreas Jacob Meineke aus Windesheim, geb.
3 1 . 1 . 1 8 2 8

80) Caspar Trausch aus Sobernheim, geb. 21. März 1828
81) Anton Franz aus Roxheim, geb. 31. März 1827
82) Wilhelm Jung aus Mandel, geb. 28.Januar 1827
83) Philipp Harreus aus Kreuznach, geb. 22. März 1827
84) Peter Schiarb aus Nußbbaum, geb. 4. Februar 1827
85) Karl Emst Hoffinann aus Martinstein, geb. 20. März

1 8 2 7

86) Philipp Braun aus Wallhausen, geb. 21. April 1827
87) Martin Rieger aus Kreuznach, geb. 14. Mai 1827
88) Joseph Stephan aus Sponheim, geb. 14. November

1 8 2 7

89) Peter Trautmann aus Waldböckelheim, geb. 17. Mai
1 8 2 7

90) Georg Partenheimer aus Langenlonsheim, geb. 2.12.
1827 Kreuznach, den 13.September 1848
Der Königl iche Landrath v. Jagow

Mi t f r eund l i che r Genehmigung de r
Kreismedienzentrale, Salmenstraße 47, 55543 Bad
K r e u z n a c h
In der Reihe unserer Veröffentlichungen ist neu
e r s c h i e n e n :
Bd. 152 Familienbuch der kath.Pferrei St.Matthäus Bad
Sobernheim; 1664-1880 von Josef Schmieden, zwei
Bände 1171 Seiten, broschiert.
Preis: 54,-DM, für Nichtmitglieder 72,-DM
Ihre Bestellung richten Sie bitte an die Geschäftsstelle
der WGfF: z.Hd.Claus Geis, unter Gottes Gnaden 34,
50589 Köln-Widdersdorf, Tel.: 0221/508488

F a x : 0 2 2 1 / 9 5 0 2 5 0 5
Das Familienbuch stellte Herr Josef Schmieden am
12.September 2001 in Bad Sobernheim vor.

Endlich ist es soweit, unsere Bezirksgruppe
Nahe - Rhein - Hunsrück ist im Internet:
http//www.ferwendel.de/westdeut OO.htm
Aktuelles zur Familienforschung aus dem Internet,
Genealogie Programme Mormonendatei, Namenslisten,
Verzeichnisse und vieles mehr.

weitere Internet Adressen:

http://home.sampo.de/rieper/webkurs.htm
Internet-Kurs von Harm Rieper

iewishgen.org/ShtetlSeeker:rlb.de/rpb/index.htmlubka.u
ni-karlsruhe.de/hvlib/virtueller katalog.html
Suche nach Orten imd Büchern
Deutsche Genealogieseite mit Webverzeichnis,
Suchanzeigen, Übersichten u.v.m.

http://www.edelleute.de
Homepage des Instituts Deutsche Adelsforschung,
Aufsätze, Texte, Hinweise auf Datenbanken u.
weiterfuhrende Literatur.

http://.uni-marburg.de/herder-institut/
Deutsche historische Ostmitteleuropaforschung, mit
Kembereich das Gebiet der heutigen Staaten Polen,
Tschechien, Slowakei, Estland, Lettland imd Litauen.

http://home.sampo.de/rieper/webkurs.htm
Familienforschung im Internet, eine Einführung, nicht
nur fiSr Anfänger.

http:// www.saar-genealogie.de/empf htm
Erarbeitung und Gestaltung von Einwohnerbüchem:
Empfehlung der Arbeitsgemeinschaft für saarländische
Familienkunde e.V.

http ://www. danzig.de/krank.htm
Historische Krankheitsbezeichnungen und Todesfolgen
und Kirchenbüchern und alten Quellen

http : / /www. ancestrv.com
Kommerzielle amerikanische Seite mit Datenbanken,
Hilfen und Anleitungen. Ahnensuche in den USA

Kath.Pfarrkirche St.Mathäus Bad Sobernheim erbaut
1898. Aufiiahme von 1900
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W e s t d e u t s c h e
G e s e l l s c h a f t
f ü r F a m i l i e n k u n d e e . V.
S i t z K ö l n

Bezirksgruppe Nahe-Rhein-Hunsrück
S i t z B a d K r e u z n a c h

"Auf den Souren der Vorväter"

o d e r

"Von den Freuden der Ahnenforschung"

Die Westdeutsche Gesellschaft für Familienkunde e.V. hilft Ihnen bei Problemen und Fragen und steht Urnen mit Rat und Tat zur Seite, damit
es zur Verwirklichung Hirer persönlichen Forschung kommt.

Das Interesse an der Geschichte ist in den letzten Jahren sehr gewachsen. Geschichte ist aber nicht nur die Kunde von Kaisem, Königen und
Ländern, sondern auch und überwiegend das Wissen von Menschen, Familien, Dörfern und Städten.

Wie betreibt man Familienkunde? Beginnen Sie mit den genealogischen Daten (Geburt, Taufe, Heirat, Tod) Ihrer Eltern, die Sie im
Familienstammbuch finden. Dieses Dokument wird jedem Ehepaar bei der Standesamtlichen Trauung ausgehändigt. Befragen Sie ältere

Verwandte, nehmen Sie Einsicht in deren Stammbücher, sammeln Sie alte Familienpapiere (Urkunden, Zeugnisse, Briefe, Bilder usw.) Wenn
es schwierig wird daraus die Lebensdaten der Groß- und Urgroßeltern zusammenzustellen, so helfen Standesämter und Pfarrbüros mit Ihren
Büchern und Urkunden. Bei der Beschäftigung mit den Vorfahren erfahren Sie auch die Geschichte eines Ortes, einer Landschaft oder Region;

man erfährt und begreift das Schicksal, die Leistung und das Wirken der Vorfahren; man lernt bisher unbekannte Menschen und deren
Lebensräume aber auch Zusammenhänge kennen.

Die Westdeutsche Gesellschaft für Familienkunde bringt die Familienforscher zusammen, die einander unterstützen und Informationen
austauschen wollen. Sie fördert die Sammlung genealogischen Materials und familiengeschichtlicher Veröffentlichungen. Sie kann Ihnen

jedoch nicht die Arbeit abnehmen, selber zu forschen. Gerade die eigene Forschung bringt die meiste Freude. Die WGfF wurde 1913 in Köln
gegründet. Das Arbeitsgebiet erstreckt sich beiderseits des Rheins von der pfälzischen bis zur holländischen Grenze, auf dem Gebiet der
ehemaligen Rheinprovinz. Die jährliche Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung) und die Herbstfahrt fuhren die Mitglieder in

immer andere Städten zu einem familienkundlichen und kulturhistorisch interessanten Programm zusammen.

Eine Fachbibliothek mit einer umfangreichen Bücher - und Zeitschriftensammlung steht in den Räumlichkeiten des Nordrhein-Westfälischen
Personenstandsarchivs, Schloß Augustusburg in Brühl, zur Verfügung. Für Mitglieder ist auch dort die Ausleihe möglich. Ein Gesamtkatalog

ist als Band 92 unserer Veröffentlichungen erhältlich. Besucheranschrift: Bibliothek der WGfF e.V., Personenstandsarchiv Rheinland,
Schloßstraße 12, 50321 Brühl. ÖflSiungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9̂  -12-Uhr.

Bezirksgruppen bestehen in den Städten Aachen, Bonn, Düsseldorf. Duisburg. Essen. Gummersbach, Köln, Krefeld, Koblenz, Bad Kreuznach.
Mönchengladbach, Trier und Wuppertal. Hier finden regelmäßig Treffen mh Vorträgen, Besichtigungen oder Arbehsabende statt. Hier erhaltenSie Hinweise fllr Dire eigenen Arbeiten und konkrete Forschungshilfe. Sie können sich an den Methoden und Ergebnissen anderer Mitglieder

o r i e n t i e r e n .

Eine Mitgliederzeitschrift, die >Mitteilungen der Westdeutschen Gesellschaft fllr Familienkunde<, erscheint viermal jährlich und gibt
Anregungen und Beispiele für die eigene Arbeit. Auch die Wappenkunde wird dabei berücksichtigt. Sie können Ihre Forschungsergebnisse dort
veröffentlichen, in der Suchecke Forschungslücken und Fragen einem größeren Leserkreis bekannt machen und Termine sowie Neues über

genealogische Bücher und Zeitschriften erfahren. Der Bezugspreis ist mit dem Mitgliedsbeitrag (z.Zt. 60,- DM für Privatpersonen, 30,-DM für
Schüler, Studenten und Auszubildende, 70,-DM für Körperschaften pro Jahr) abgegolten.

Buchveröffentlichungen ergänzen das Angebot der Gesellschaft. Umfengreiche Arbeiten der Mitglieder, darunter viele Quellenwerke, werden
herausgegeben, die für Mitglieder zu einem ermäßigten Preis erhältlich sind.

z u u n s e r e r B e z i r k s e r u p p e

z u r ü c k z n U w e ' s S e i t e
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Wes tdeu t sche
Gese l l scha f t
für Familienkunde e.V.
S i t z K ö l n

Bezirksgruppe Nahe-Rhein-Hunsrück
Si tz Bad Kreuznach

Wi l l kommen be i den Fam i l i en fo r sche rn von

Nahe, Rhein und Hunsrück
• ü b e r u n s e r e B e z i r k s g r u p p e
• u n s e r e P u b l i k a t i o n e n
• u n s e r e B i b l i o t h e k
• T e r m i n k a l e n d e r / A k t i o n e n
• L inks zu Freunden und Mi tg l iedern

Kommentare zu dieser Webseite und eventuelle Suchanfragen bitte an:
wgff-nrh@fenvendel.de

z u r ü c k z u r S t a r t s e i t e

Sie sind der Besucher seit dem S.März 2001
Letzte Aktualisierung: 19. Juni 2001 Designed by Uwe Ferwendel

Copyright © 2001 by WGfF e.V. Bezirksgruppe Nahe-Rhein-Hunsrück
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Bezirksgruppe Nahe-Rhein-Hunsrück
Si tz Bad Kreuznach

über unsere Bezirksgruppe

Unsere Bezirksgruppe Nahe-Rhein-Hunsrück Sitz Bad Kreuznach hat zur Zeit 75 Mitglieder und umfaßt
das Gebiet Kreis Bad Kreuznach, Kreis Birkenfeld, Kreis Mainz Bingen, Stadt Mainz, Verbandsgemeinde
Rheinböllen, Verbandsgemeinde Simmem, Stadt Alzey, Verbandsgemeinde Alzey Land,
Verbandsgemeinde Wöllstein und die Verbandsgemeinde Wörrstadt. Wir treffen uns regelmäßig alle 2
Monate (ungerade Monate ), am 2ten Mittwoch in Hargesheim, ( Hotel Restaurant Soonwaldtor) bei Bad
Kreuznach.Unsere Arbeitsabende werden nicht nur gestaltet mit Vorträgen über die Familienforschung,
sondern ein wesentlicher Aspekt ist auch der Erfahrungsaustausch untereinander. Gerade das gegenseitige
unterstützen und helfen im Verein, beim AufiSnden von genealogischen Material bringen bei der
Familienforschung die meiste Freude und den erhofften Erfolg. Einmal im Jahr halten wir zusätzlich unser
Familienkundliches Seminar auf Schloss Dhaun ab. Da heißt es, ein Wochenende Familienforschimg pur
mit vielen Vorträgen und Informationen.

D e r V o r s t a n d

Leiter der Bezirksgruppe: Rudolf Schwan, Kronenbergstr. 16, 55595 Hargesheim, Tel.: 0671 / 35785
Stellv.Leiter der Bezirksgruppe: Uwe Ferwendel, Hauptstraße 55, 55595 Gutenberg, Tel.:06706 / 915660
Schriftführerin: Margot Gräflf, Steinweg 19, 55543 Bad Kreuznach, Tel.: 0671 /41581 +31604
Schatzmeister: Siegfried Balter, Gutenbergstraße 15, 55543 Bad Kreuznach, 0671 / 26290

zurück zur Star tsei te
Letzte Änderung: S.März 2001 Designed by Uwe Ferwendel

Copyright © 2001 by WGfF e.V. Bezirksgruppe Nahe-Rhein-Hunsrück
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Bezirksgruppe Nahe-Rhein-
Hunsrück Sitz Bad Kreuznach

Links zu Mitg l iedern und Freunden ;

Mi tg l ieder der WGfF Bez i rksgruppe Nahe Rhein Hunsrück :

• P e t e r C o n r a d
• F r i t z S c h r a m m e

• U w e F e r w e n d e l

• C l a u d i a u n d J o s t G u d e l i u s

• Mitglieder mit eigener Homepage, die hier nicht aufgeführt sind, wenden sich bitte zwecks Eintrag beim
Bezirksgruppen-Vorsitzenden, oder direkt an den Autor dieser Seite.

Die Farben unserer Intemetseiten können hier leider nicht wiedergegeben werden. Der linke Rand ist in hellem braun gehalten der
Rest der Seite in beige.

F r e u n d e

• I n t e r e s s e n g e m e i n s c h a f t H u n s r ü c k e r F a m i l i e n f o r s c h e r

zurück zur Startsei te
Letzte Änderung: 4.0ktober 2001 Designed by Uwe Ferwendel

Copyright © 2001 by WGfF e.V. Bezirksgruppe Nahe-Rhein-Hunsrück

Die Seiten unsere Bibliothek und Terminkalender / Aktionen sind hier nicht enthalten, da sie den zur Verfilgung stehenden
Rahmen sprengen würden. Es handeh sich um weitere 8 Seiten Drucktext welcher als separate Publikation bei Herrn Schwan
erhä l t l i ch i s t .


